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Schule im alpinen Raum 

Pädagogische Hochschulen präsentieren Ergebnisse aus Forschungsprojekt 

 

Drei Jahre haben sich die Pädagogischen Hochschulen Graubünden, 

St. Gallen, Vorarlberg und Wallis intensiv mit der Frage der 

Bedeutung der kleinen Dorfschulen in den alpinen Tälern 

auseinandergesetzt. Die wichtigsten Ergebnisse haben sie kürzlich bei 

einer Präsentation in der Vorarlberger Projektregion Bregenzerwald 

vorgestellt. 

 
Im Mittelpunkt dieses Projekts stand die Frage, wie es gelingen kann, 

für die Bevölkerung in den Talschaften des alpinen Bogens eine gute 

schulische Grundstruktur zu sichern. Die vier am Projekt beteiligten 

Regionen stehen in der Bildungsplanung in den alpinen Talschaften 

bei sinkenden Schülerzahlen vor ähnlichen Herausforderungen. In 

vielen Ortschaften ist es schwierig, einen funktionierenden 

Schulbetrieb mit weniger als zehn SchülerInnen aufrechtzuerhalten. 

Andererseits ist eine Schule im Dorf ein wesentlicher Standortfaktor 

für junge Familien. Auch für Volksschulkinder hat der wohnortnahe 

Schulunterricht wesentliche Vorteile und stärkt die Verbundenheit im 

Erwachsenenalter mit dem Dorf und der Region. Zudem sind die 

LehrerInnen in diesen kleinen Dörfern oft wichtige Träger des 

kulturellen Lebens in der Gemeinde. Ziel des Projekts war es, Resultate mit greifbaren 

Umsetzungsmöglichkeiten zu erarbeiten und damit Schul‐ und Bildungspolitik wissenschaftlich 

fundierte Ergebnisse für ihre Entscheidungen zur Schul‐ und Bildungspolitik im alpin‐ländlichen Raum 

zu geben. 

 
Die Vorschläge und Wege zur Stärkung der wohnortnahen Kleinschulen in den alpinen Regionen sind 

in der im Studienverlag Innsbruck  erschienen Publikation „Schule im alpinen Raum“ 

zusammengefasst. 

 
Das Projekt wurde aus Mitteln des EU‐Programms INTERREG IV Alpenrhein ‐ Bodensee – Hochrhein 

unterstützt. 
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Das Buch zum Projekt

 

Müller, Reinhard ǀ Keller, Alois ǀ 

Kerle, Urisina ǀ Raggl, Andrea ǀ 

Steiner, Edmund (Hrsg): Schule im 

alpinen Raum (=FokusBildungSchule 

Bd. 2) Innsbruck: StudienVerlag. 509 

Seiten. Zahlreiche Farbabbildungen 

und Tabellen. 


